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untersucht“ (Dudenredaktion o.J., „Physik) 

Geographie: „Wissenschaft von der Erde und ihrem Aufbau, von der 
Verteilung und Verknüpfung der verschiedensten Erscheinungen und Sach- 
verhalte der Erdoberfläche, besonders hinsichtlich der Wechselwirkung zwi- 

schen Erde und Mensch; Erdkunde“ (Dudenredaktion o.J., „Geographie“) 
Sachunterricht: Unterrichtsfach der Primarstufe, welches die Bereiche 

Demokratie und Gesellschaft, Körper und Gesundheit, Natur und Umwelt, 
Raum und Mobilität, Technik, digitale Technologien und Arbeit sowie Zeit und 
Wandel umfasst (Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes NRW, 

2012, S. 182-183) 

Technik: Technische Bildung ist ein wichtiger Bestandteil der Allgemeinbildung, 
da technische Errungenschaften und Innovationen unsere Gesellschaft prägen und 
Teile unserer kulturellen Identität bestimmen. Das Fach Technik hat die Aufgabe, 

Lernende zu befähigen, technische Herausforderungen selbstständig und zielori- 
entiert zu lösen, Lösungen zu bewerten und diese weiterzuentwickeln. Das Ziel ist 

die Vermittlung technischer Verfahren und Systeme, um die Umwelt im 
privaten, beruflichen und öffentlichen Leben zu gestalten (Ministerium für Schule 
und Weiterbildung des Landes NRW, 2019e, S. 8). 

 
Die einzelnen Disziplinen müssen (und sollen) mit ihren fächerspezifischen 
Kompetenzbereichen und Konzepten jedoch nicht nur für sich stehen, sondern 
lassen sich als eine gemeinsame Disziplin MINT denken. Ein Ansatz dafür wie eine 

MINT-Didaktik zu verstehen sein könnte, bieten die Überlegungen von Suhr (2022, 
s. Tabellen 1 und 2). Auf der Grundlage einer selbst durchgeführten qualitativen 

Analyse von Lehrwerken und Fachzeitschriften stellt er Vergleiche der Kompetenz- 
bereiche sowie inhaltlicher Konzepte der Fächer Mathematik, Informatik, Physik, 
Chemie, Biologie, Geografie und Technik an. Im Hinblick auf den in ComeMINT 

vertretenen Sachunterricht muss hierzu angemerkt werden, dass dieser nicht in 
der Gegenüberstellung aufzufinden ist. In den Tabellen werden also nicht alle 

ComeNets abgebildet, die im Projekt vertreten sind. 
In Tabelle 1 werden zunächst die Kompetenzbereiche der betrachteten Fächer 
gegenübergestellt. Dabei wird versucht, die Ähnlichkeit von Kompetenzen durch 

die Positionierung in der Tabelle auszuweisen, indem sie in derselben Zeile darge- 
stellt werden und damit quer durch die Fächer zu verorten sind. Dadurch wird 

ersichtlich, welche Kompetenzbereiche in welchem Fach vertreten sind und welche 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen ihnen bestehen. So ist beispiels- 

weise festzustellen, dass alle vier genannten Fachbereiche das Kommunizieren als 
Kompetenzbereich erwähnen. Es muss jedoch festgehalten werden, dass die 
Übersicht auch mit Einschränkungen behaftet ist. Unter anderem verwundert es, 

dass das Bewerten im Bereich der Mathematik als einziges nicht aufgenommen ist. 
Aufgrund des Veröffentlichungsdatums berücksichtigt die Tabelle außerdem nicht 

die neuen Bildungsstandards im Fach Mathematik (KMK, 2022), die leichte Verän- 
derungen in der Beschreibung der prozessbezogenen Kompetenzen verzeichnen. 
Darüber hinaus stellt die Tabelle dem Lösen von Problemen aus der Mathematik in 

der Informatik keine Entsprechung gegenüber, wobei hier gleich mehrere Schritte 
genannt werden könnten (Formalisierung/Modellbildung, Implementierung, Ergeb- 

nisinterpretation, Validierung). Außerdem ist die Gegenüberstellung des Fachwis- 
sens aus dem Bereich den Naturwissenschaften mit dem Modellieren und Imple- 
mentieren aus der Informatik fragwürdig. Das Fachwissen würde in der Informatik 

eher den in Tabelle 2 aufgeführten Inhaltsbereichen entsprechen. 
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unterschiedliche inhaltliche Kompetenzen bespielen, können trotzdem übergrei- 
fende Leitideen wie „Struktur und Funktion“ ausgemacht werden. Suhr bezeichnet 
diese ähnlichen Inhaltsfelder als Konzept-Cluster und differenziert hiervon insge- 

samt acht, wobei das letzte Cluster als „Einzelkonzepte“ fachbereichsspezifische 
Inhalte abdeckt. Die Cluster „Umwandlung“ und „Information“ finden sich sogar in 
allen vier Fachbereichen wieder. Die Gegenüberstellung bleibt jedoch auch hier 

wieder nicht frei von kritischen Aspekten. Da ein Algorithmus nicht ohne Informa- 
tionen und Daten arbeiten kann, sollte die Zelle des Clusters „Umwandlung“ bei 

der Informatik beispielsweise um den Inhaltsbereich „Information und Daten“ 
ergänzt werden. Darüber hinaus wird nicht ersichtlich, warum im Cluster „Struktur 
und Funktion“ im Gegensatz zum Fachbereich Informatik bei den Fachbereichen 

Mathematik und Technik dieselben Kategorien aufgeführt werden wie im Cluster 

„Umwandlung“. Ggf. müssten für die Informatik hier noch die Inhaltsfelder 

„Information und Daten“, „Algorithmen“ und „Sprache und Automaten“ hinzuge- 
nommen werden. 

Auch wenn in den Gegenüberstellungen der Fächer einige Unstimmigkeiten zu 
verzeichnen sind, so machen sie dennoch deutlich, dass die verschiedenen Fach- 

bereiche sehr wohl einige Überschneidungspunkte haben und diese durchaus zahl- 
reicher sind, als es zunächst erscheinen mag. Insofern eignen sich die Übersichten 
zur Bewusstmachung der Gemeinsamkeiten der MINT-Fächer, was die Stärke des 

Zusammenschlusses der verschiedenen Fachbereiche im Projekt ComeMINT unter- 
streicht. Denn die Gemeinsamkeiten sind eine Voraussetzung dafür, dass etwa der 

Austausch von Good-Practice Beispielen, wie er im Projekt vorgesehen ist, einen 
wesentlichen Beitrag zur Unterstützung der entwickelten Produkte beitragen kann. 
 

MINT ist nicht nur im deutschsprachigen Raum ein bestehender Begriff, sondern 
ist international als STEM oder sogar STE(A)M bekannt. 

STEM – Science, Technology, Engineer- 
ing, Mathematics 

• Das deutschsprachige Akronym MINT 

stimmt nicht vollständig mit dem 

englischsprachigen Akronym STEM 

(s. Abb. 2) überein: „I“ für Infor- 

matik kommt im englischen Begriff 

nicht  vor,  das  deutsche  „T“  für 

Technik wird (vermeintlich) durch 

zwei Begriffe abgebildet: „Techno- 

logy“ und „Engineering“ 

• Technology: entspricht eher dem 

Abbildung 2: Akronym STEM 

https://de.freepik.com/vektoren-kostenlos/stem- 
logo-mit-symbolelementen-fuer-bildung-und-ler- 
nen 20746921.htm Bild von brgfx auf Freepik 

„engen Technikbegriff“, der „allein die gegenständliche Welt der Maschinen und 

Apparate meint“ (Ropohl, 2009, S. 30) 

• Engineering: beschreibt „den Prozess, das menschliche Handeln, Entwerfen, 

Konstruieren, das Technische Experiment und das Lösen von Problemen“ (Suhr, 

2022, S. 276). 

• „‘Technology‘ und ‘Engineering‘ beinhalten in diesen Definitionen also weder 

einzeln noch gemeinsam das mehrperspektivische Verständnis des deutschen 

Begriffs `Technik`, es fehlen die humanen und sozialen Dimensionen“ (Suhr, 

2022, S. 276) 

• Bezogen auf das Projekt ComeMINT werden die Fächer Informatik und Sachun- 

terricht nicht explizit durch das Akronym abgebildet. Nichtsdestotrotz hängt es 
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aus unserer Sicht von der Lesart des Begriffs ab, sodass wir keines der im 

Projekt vertretenen Fächer ausgeschlossen sehen. 

STE@M Education 

• Bei STE@M wird durch das 

Hinzunehmen von „Arts“ 

(=Kunst-, Sprach-, Sport-, 

Kultur- sowie Sozialwissen- 

schaften) zu den STEM- 

Fächern die fächerübergrei- 

fende Vereinigung der Schul- 

fächer vervollständigt und sich 

einem holistischen, realitäts- 

nahen und lebenslangen 

Lernen angenähert (Yakman, 

2008, S. 18). 

• Dabei müssen bei STE@M im 

Vergleich zum Vorgänger 

STEM keine neuen Fächer in 

den Lehrplan aufgenommen 

werden, sondern die vorhan- 

denen Fächer sollen besser 

miteinander  vernetzt  und 

Abbildung 3: Akronym ST∑@M 
https://arbogasts.wordpress.com/2013/07/08/steam-a- 

framework-for-teaching-across-the-disciplines/  

mithilfe eines integrierenden Ansatzes unterrichtet werden (Iacob & Popescu, 

2021, S. 8). 

• Im deutschsprachigen „MINT“ findet man die „Arts“ (Sozialwissenschaften, 

Geschichte) vorwiegend im Sachunterricht des Primarbereichs wieder, welcher 

zu den Naturwissenschaften gezählt werden kann. 

• Auch in Deutschland gibt es einige Initiativen, welche das Ziel verfolgen, die 

MIN(K)T-Bildung (MINT + Künste) bekannter zu machen. Dazu gehört u.a. das 

Projekt „STEAMonEdu“, welches Entscheidungsträger:innen der Bildungspoli- 

tik auf lokaler, regionaler und nationaler Ebene involviert und die berufliche 

Qualifizierung von Pädagog:innen unterstützt. 

o Weitere Informationen zu STE@M, MIN(K)T und dem Projekt findet man 

hier: STEAMonEdu – The Art of STEAM Education (s. Abb. 3) 

 
STEM und BNE 

• Eine Alternative zur Erweiterung durch die Künste bietet die Verbindung von 

STEM mit dem Leitgedanken einer Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 

(s. Abbildung 4). 

• In Abbildung 4 ist pyramidenförmig dargestellt, wie STEM und BNE zusammen 

aufgefasst werden können. Dabei ist der Leitgedanke BNE in der Spitze abge- 

bildet. 

• Um BNE zu realisieren, werden übergreifende Kompetenzen benötigt, wie bei- 

spielsweise handwerkliche Kompetenzen, Problemlösekompetenzen oder Krea- 

tivität. 
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